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Herren Bezirksoberliga Gr. 2

TG 1863 Großalmerode : TTG Ottrau/Berfa 2013 
Freitag, 23.09.2022, 20:00 Uhr

Punkteteilung nach langem Kampf

Was war das für ein Krimi: Mit 8:8 in den Spielen und mit 27:33 Sätzen trennten sich die Spieler der
TTG Ottrau/Berfa 2013 beim Auswärtsspiel in der Herren Bezirksoberliga Gr. 2 am Freitagabend von
der TG 1863 Großalmerode. Rund 210 Minuten ging das Match, ehe das Schlussdoppel Brücher /
Weiland das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes sicherte.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Beim 3:1-Sieg von Brücher / Weiland gegen Dragos /
Siebert ging nur der erste Satz verloren. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Roth / Krey wurden
nachfolgend Henkel / Roth unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das musste man neidlos
anerkennen. Trotz Blitzstart verloren Kugeler / Kökert ihr Spiel gegen Krey / Bierwirth letztlich in vier
Sätzen. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Christian Brücher bei der letztlich nach
Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Dan Dumitru Dragos. Keinen Zähler beisteuern konnte Udo
Henkel im Spiel gegen Tim Roth, das 0:3 verloren ging. Beim Spielstand von 1:4 ging es nun weiter,
als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Alexander Weiland bezwang Moritz Krey in einem sehr
ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Das war eine ganz
schön enge Kiste! Mit 3:1 hatte Uwe Kugeler im Spiel gegen Simon Krey die Nase vorn und
verbuchte somit einen auf Basis der TTR-Werte überraschenden Erfolg. Bei einem Spielstand von 3:
4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Thomas Kökert war in der Partie gegen Fabian
Siebert nicht zu stoppen und gewann eher sicher mit 3:0. Das war ein souveräner Sieg. Bei seiner
Drei-Satz-Niederlage gegen Arne Bierwirth war für Marcel Roth letztlich wenig zu holen und der
Punkt ging verdient an die Gäste. Wie eindeutig es in dem Spiel zuging, unterstreicht auch die
Tatsache, dass Roth weniger als acht Punktgewinne im gesamten Spiel gelang. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Zwar brachte Tim Roth Christian
Brücher phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Christian Brücher mit 3:1 durch. Die
Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Erst im Entscheidungssatz wurde das
Match zwischen Udo Henkel und Dan Dumitru Dragos beendet, das Udo Henkel letztendlich
gewann. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Wie der letzte Satz, so
endeten auch die 4 vorhergehenden Sätze dabei nur mit 2 Punkten Unterschied in einem extrem
engen Duell. Kaum was zu bestellen hatte daraufhin Alexander Weiland bei seinem 0:3 gegen
Simon Krey, was gemäß der TTR-Werte nicht überraschend kam. Das musste man neidlos
anerkennen. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 6:6. Zwei Sätze lang fand dann Uwe
Kugeler gegen Moritz Krey das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das Spiel
doch noch mit 10:12, 4:11, 11:9, 11:5, 11:6 gewann. Einen Sieg fuhr anschließend wiederum
Thomas Kökert bei seinem 3:1 gegen Arne Bierwirth ein. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Fabian
Siebert wurden Marcel Roth wiederum unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Bevor die beiden
Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines
umkämpften Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich
heraus. Mit nur einem Satzverlust gingen Brücher / Weiland gegen Roth / Krey durchs Ziel, denn das
Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Nach diesem Unentschieden der TG 1863 Großalmerode geht es nun im nächsten Spiel am
30.09.2022 gegen den ESV Jahn 1871 Treysa, während die TTG Ottrau/Berfa 2013 am 01.10.2022
gegen den TTC Neukirchen-Riebelsdorf e. V. antritt.
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 Statistik:
 TG 1863 Großalmerode

Doppel: Brücher / Weiland 2:0, Henkel / Roth 0:1, Kugeler / Kökert 0:1 
Einzel: C. Brücher 1:1, U. Henkel 1:1, A. Weiland 1:1, U. Kugeler 1:1, T. Kökert 2:0, M. Roth 0:2 

 TTG Ottrau/Berfa 2013
Doppel: Roth / Krey 1:1, Dragos / Siebert 0:1, Krey / Bierwirth 1:0 
Einzel: T. Roth 1:1, D. Dragos 1:1, S. Krey 1:1, M. Krey 1:1, A. Bierwirth 1:1, F. Siebert 1:1


